
Bildung :: fibz   21

Kita-Konzept
Waldpädagogik
„Der schönste Platz seine Kindheit zu ge-
nießen ist wohl die Natur“.
Das ist die Grundidee eines Waldkinder-
gartens. Wie in anderen Kindergärten 
können die Kinder hier spielen, lachen, 
lernen, basteln, toben und singen. Ent-
scheidender Unterschied: Alle vormittäg-
lichen Aktivitäten finden im Wald, auf Feld 
und Wiese statt. Im Freien bewegen sich 
die Kinder weitaus ungezwungener und 
souveräner als in geschlossenen Räumen. 
Mit ihrer enormen Vielfalt in Struktur und 
Material bietet die Natur nahezu uner-
schöpfliche Impulse und Möglichkeiten 
für die Kinder. Statt fertigem Spielzeug 
gibt es vielfältiges Naturmaterial, das 
kindliche Phantasie und Kreativität för-
dert. Der Aufenthalt an der frischen Luft 
bei jeder Witterung härtet die Kinder ge-
genüber Infektionen ab, stärkt Immunsys-
tem und allgemeines Wohlbefinden.

Montessori – Waldkindergarten 
„Birkenbäumchen“ in Hobrechtsfelde

„Hilf mir, es selbst zu tun“ - an dieser 
Kinderbitte orientiert sich der gesamte 
Tagesablauf im “Birkenbäumchen”.
Zwei verschiedene und doch so eng 
zusammengehörende Pädagogikrich-
tungen werden vereint. Die Kinder 
können ihre Grundbedürfnisse nach 
Bewegung, Entdecken und Begreifen 
voll ausleben. Auch die Übungen des 
täglichen Lebens, das Schärfen der 
Sinne, das Schulen des mathemati-
schen Geistes, die Sprachförderung 
im täglichen Miteinander und das Er-
lernen von Schriftzeichen rüsten die 
Kinder für ihr späteres Leben. 
Seit 2005 öffnet der Kindergarten 
von 7 bis 17 Uhr seine Pforten für bis 
zu 41 Kinder. Die Zwei- bis Sechsjähri-
gen lernen in altersgemischten Grup-
pen viel von und mit einander. Um 8 
Uhr startet die tägliche Entdeckungs-
reise in die Natur. Frühstück gibt‘s am 
ersten Kletterbaum, zu dem später 
eintrudelnde Kinder noch mit ihren 
Eltern nachkommen können. 
Nun geht‘s los: Flitzen, Springen, Rol-
len, Tragen, Balancieren, Rutschen 
und Klettern; zum Trödeln und Träu-
men ist auch Zeit. Gedichte, Lieder, 
Stilleübungen, Forschungen, Beob-
achtungen und Wissensvermittlung 
haben ebenfalls Platz auf den tägli-
chen Wanderungen. Ausgetobt, müde, 
glücklich und hungrig kehren die Kin-
der mittags in ihr Kinderhaus zurück. 
Hier können sie sich nach dem Essen 
ausruhen, mit den Montessori-Mate-
rialien arbeiten oder weiter spielen, 
singen und fröhlich sein.             (AM) 
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Streichhölzer nass, 
Feuerzeug alle - und nun?

Wildnisschule

Wildniserlebnistag 8-12 J.*
Sa. 22.8.09 bzw. Sa.19.9.09, je 10-18 Uhr, 
Wir werden gemeinsam Feuer machen, darüber 
kochen, Spuren im Wald suchen und schleichen 
wie die Indianer u.v.a. mehr.
Ort: Eberswalder Umland. Infos und Anmeldung 
über www.jagwina.de oder 033451 I 55 053

Kinder-Herbst-Camp 8-12 J.*
So 18.10.- Sa 24.10.09: Eine Woche im Wildnis-
Camp bei Eberswalde, Anmeldung unter 
www.jagwina.de oder 033451 I 55 053

Wilde Familie 8 - 88* 
Fr. 25.09.- So. 27.09.09: Wildnisbasiskurs für alle, 
die mehr über das vergessene Survivalwissen 
der Indianer erfahren möchten - wie Glutbrennen, 
Schutzhüttenbau, Feuer machen ohne Streichhöl-
zer, Schleichen, Tarnen ... 
Infos und Anmeldung unter 
www.jagwina.de oder 033451 I 55 053

Naturerlebnis

Mondscheintour im Kanu*
Sonnenuntergang, Graureiher, Biber, Eisvogel 
oder Fischotter bewundern, Picknick mit leckeren 
Sachen der Region, Laternen- und Lagerfeuerlicht, 
Dauer ca. 5h, Start 18:30 Uhr jeden Freitag und  
jeden Samstag von Mai bis September
Kanuverleih Oderberg, Hermann Seidel Straße 62,  
16248 Oderberg, www.kanu.barnim.de, Anmel-
dung: 0174 I 531 54 52 

Rangererlebnistour*
Familiensafari in die Wildnis, ausgestattet mit 
Safarihut und Rucksack holen wir uns fliegende 
Adler dicht vor die Augen, keschern im Teich, essen 
am Lagerfeuer ...
03.10.09, 11:30 - 13:00 Uhr, 
Start: Blumberger Mühle, 16278 Angemünde
Anmeldung bis 22.09.09, 03331 I 26 04 25

Walderlebnistag*
faszinierende Tiere und Pflanzen drinnen & drau-
ßen sehen, fühlen, riechen und erfahren, wie ein 
Dachs seinem Ärger Luft macht ...
Waldschule Bogensee, Platz der Freundschaft 1a, 
16348 Wandlitz OT Bogensee, 
Infos: Frau Wittich, 033397 I 29 214, 
waldschulen@web.de

Outdoorbekleidung
Feriencamps für Kinder + Jugendliche Juli + August

Tauchsportzentrum „Tauch In“ Prenzlauer Chaussee 5
16348 Wandlitz (B 109,direkt an der HEM-Tankstelle)

Inh. Frank Meinschien    
www.tauchin.de
info@tauchin.de
fon  033397 – 22558
fax  033397 – 81793
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Thomas Günther
Dipl.-Forsting. (FH)

0160 I 97 90 91 90
thguenther@gmx.de

Der Natur Erklar Teufel
- kommt zu Ihnen
- Vorführung ca. 45 min
- für Kinder von 2 - 16
- 3,00 € pro Kind

Cantus

Montessori-
Waldkindergarten
“Birkenbäumchen“e.V.

Hobrechtsfelder Dorfstrasse 51
16341 Panketal 

Ansprechpartner: 
Frau Gehrke
Tel. 030/94518578

Wildnis – hier waren wir einmal zu Hause und haben uns, wie es in einem 
Zuhause sein sollte, wohl gefühlt. Mit “wir” meine ich natürlich nicht Dich und 
mich, sondern unsere Vorfahren, die noch ganz in und mit der Natur lebten. 
Dieses tiefgreifende Verständnis für die Vorgänge und Zusammenhänge in 
der Natur wieder zu wecken, versuchen Wildnisschulen,  die den wildnispä-
dagogischen Ansatz nutzen. Über die Vermittlung von uraltem Wissen und 
ebenso alten Techniken wird ein neuer Zugang zur Natur ermöglicht. Tim 
Taeger von der Wildnisschule Jagwina weiß: “Wildnis erleben bedeutet für 
Kinder in erster Linie, tätig zu sein. Fährtenlesen, schnitzen, die Sprache des 
Waldes deuten, Speisen zubereiten, Heil- und Nutzpflanzen sammeln, sich in 
der Natur orientieren. Aber es bedeutet auch, den Elementen ausgesetzt zu 
sein - dem Regen, der Sonne, dem Wind und der Erde. Wärme, Kälte, Härte 
und Weichheit werden in der Natur sehr ursprünglich erfahren und so lernen 
die Kinder, instinktiv zu handeln.” Intensives Naturerleben kann ein Stück 
weit Körper, Geist und Seele reparieren, denn die Natur ist in der Lage, Kinder 
auf allen Wegen zu gesunden. Ramon Hassel, ebenfalls als Wildnispädagoge 
tätig, meint: “Wildnispädagogik ist ein nachhaltiges Umweltbildungskonzept. 

Mit minimaler Ausrüstung erforschen wir spielerisch die Natur und meistern 
herausfordernde Situationen. Unsere Aufmerksamkeit und unser Selbstwert-
gefühl werden gestärkt. Als Lohn winken eine große innere Ruhe und mehr 
Zielstrebigkeit im Alltag. Mit diesem Konzept helfen wir seit Jahren Menschen 
aller Altersgruppen, ihre Verbindung zur Natur zu vertiefen, denn auch viele 
Erwachsene sehnen sich nach Ursprünglichkeit und Einfachheit und möchten 
genau dies gern ausleben.” 
Wo lernt man, Feuer ohne Streichhölzer zu entfachen? Welche Pflanzen in der 
Natur sind essbar? Wie kann man ohne Schlafsack warm und trocken über-
nachten? Wie erkenne ich am Geschmack des Holzes eine Baumart? In einer 
Wildnisschule!                (AM)
Kontakt zu Tim Taeger und Ramon Hassel über die Jagwina Wildnisschule: 
Tel: 033451 I 55053  info@jagwina.de   
 
Zum Weiterlesen - Buchtipps diesmal von Tim Taeger und Ramon Hassel:
Tom Brown jr.: Der Fährtensucher              A. Beerman u. R. Lüder: Die kleine Hexe Duftnäschen 
Gary Paulsen: Allein in der Wildnis            Fiona Danks, Jo Shofield: Wildnis erleben 
Forrest Carter: Der Stern der Cherocee     Susanne Fischer Rizzi: Mit der Wildnis verbunden 

Und hier noch zwei fibz-Buchtipps:
Chris Weber: Baumhaus, Höhle, Lagerfeuer – Spannende Abenteuer für Väter und Kinder
Ulf Lüdeke: Alles, was Jungs wissen müssen
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Wildniskurse, Klassenfahrten und 
weitere Umweltbildungsangebote für 
Schulen, Survival, Familienangebote 
sowie Feriencamps für Kids. 
Kontakt: Tim Taeger, Dorfstraße 58, 16230 Trampe, 
033451-55053, www.jagwina.de, info@jagwina.de

Wildnisschule

Messingwerkstraße 18
OT Lichterfelde, 16244 Schorfheide

03334 - 21 92 07
www.freizeit-laska.de

Camping
Outdoor 
Trekking
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